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Die neue LEADER-Entwicklungsstrategie nimmt Gestalt an – es wird konkret! 
 
Nach dem offenen LEADER-Ideen-Workshop im Dezember letzten Jahres wurde es jetzt, am 
13.04.2022 in unserer ersten Arbeitsgruppensitzung konkret. 
 
Eine breit gefächerte Teilnehmerschaft mit LEADER-Erfahrungen oder LEADER-Expertise nahm den 
Entwurf des Aktionsplans und den aktuellen Arbeitsstand der LEADER-Entwicklungsstrategie unter 
die Lupe.  
 
Zunächst wurde der Arbeitsstand der LES durch das Planungsbüro FUTOUR vorgestellt und der 
Aktionsplan ausführlich erläutert, der gewissermaßen das Herzstück der neuen LEADER-
Entwicklungsstrategie bilden wird.  
 
In zwei darauf folgenden Tischrunden diskutierten und besprachen sich EG-Mitglieder, Touristiker, 
Antragsteller, Vereine, engagierte Bürger, Unternehmer und kommunale Vertreter zu den 
vorgelegten Entwürfen.  
 
Die Ergebnisse der beiden Diskussionsrunden unterstrichen den bisherigen „Kurs“ der LAG bei der 
LES-Erstellung. Es gab aber auch Raum für kritische Nachfragen und Anregungen. Die 
Arbeitsgruppensitzung war eine lohnende und zielführende Veranstaltung mit regionalem Konsens. 
 
Im Rahmen der neuen LEADER-Entwicklungsstrategie gibt sich die Region ein neues Leitbild, das die 
Kernziele der Region auf einen Blick darstellt und die Spezifik der Region spiegelt. 
 

 



 

Pressemitteilung 
LAG Sagenhaftes Vogtland 

Regionalentwicklung, Tourismus 
und Marketing e.V. 

 

 

 

 
                                      

 
In der neuen LES wird die Region eine nachhaltige Regionalentwicklung in den Fokus nehmen. 
Dieses Fokusthema wird als Querschnittsthema alle Handlungsfelder miteinander verbinden bzw. 
durchdringen. 
 

 
 
Der Geo-Umweltpark wurde am 13.04.2022 als wichtigstes Instrument und Katalysator für eine 
nachhaltige Regionalentwicklung diskutiert. Er bildet quasi ein Klammer durch: 
 
- seine intensive Innenwirkung (Bottom-up und Innen-Vernetzung, Umweltbildung,  
 Heimatkunde und Beitrag zur regionalen Identität, Definition von gemeinsamen  
 Entwicklungszielen und Intensionen) 
- seine intensive Außenwirkung (überregionale Wahrnehmung und Präsentation der Region bis  
 auf Bundesebene, Vermarktung von Alleinstellungsmerkmalen, Forschung und Bildung,  
 Tourismus) 
- Nachhaltigkeitsgedanke in Verbindung mit Tourismus 
 
Trotz Fokussierung wird darauf geachtet werden, dass keine einseitige Unterstützung und Umsetzung 
der Ziele erfolgt. Die neue LES wird eine breite Wirkung entfalten und vielseitige 
Projektemöglichkeiten in 6 Handlungsfeldern für alle Interessensgruppen im Rahmen des Budgets 
bereithalten. 
 
Die Handlungsfelder, in denen Maßnahmen zukünftig gefördert werden können, sind 
„Lebensqualität“, „Wirtschaft“, „Tourismus“, „Bilden“, „Natur/Umwelt“ und „Wohnen“. Der genaue 
Förderrahmen wird sich aus dem Aktionsplan der LES ergeben, der gewissermaßen das Herzstück der 
neuen LEADER-Entwicklungsstrategie darstellt. 
Vereine und ehrenamtliche Strukturen sind das Rückgrat im öffentlichen Leben im ländlichen Raum. 
Deshalb wird die Zielgruppe der Vereine in der neuen LES mit einer eigenen Maßnahme in LEADER 
unterstützt.  
 
In Ergänzung des zur Verfügung stehenden LEADER-Budgets wird zur Erreichung der neuen LEADER-
Ziele verstärkt auf das Regional-Budget zurückgegriffen werden müssen, das im Rahmen einer 
Kleinprojektförderung für Vereine Einsatz finden wird. 


